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Abonnemente:
Schweiz! Jährlich Fr. 6.

2le> Semester » 3.

Ausland: Zuschlag des Porto.
' Es kann nur bei der Post

abonniert werden.

Prell einzelner Nummern 10 Cts.

Schweizerische^ Handelsamtsblatt
Aböimements:

Suisse: un an fr. 6.
2s semestre >3.

Etranger: Plus frais de port
On s'abonne excluslvement

aux offices posfaux.

Prix du numdro 10 cts.

Erscheint 1 — 2 mal täglich,
»usgesommon Sonn- and Feiertag«.

Redaktion und Administration
im Eidgenössischen Handelsdepartement

Redaction et Administration
au Departement federal du commerce.

Parait 14 2 fois par jour,
le* dimanchee et jours de föte oxoept6f.

Annonceii-Paoht: Rudolf Mosse, Zürich, Bern etc.
Insertionspreis: P5 Cts. die viergespaltene Borgiszeile (für das Ausland 35 Cts.).

Bögie des annonces: Rodolphe Blosse, Zurich, Berne, etc.
Prix d'insertion: 25 cts. la ligne d'un quart de page (pour l'etranger 35 cts.).

Inhalt — Sommalre
Titres disparus (Abhanden gekommene Werttitel). — Rechtsdomizil (Domicile jnridiqne).
— Handelsregister. — Registre du commerce. — Deutsches Bankgeschäft. — Amerika¬

nisches Eisenbahnwesen. — Bevölkerung Italiens.

Amtlicher Teil — Partie officielle

ilanden gekommene MM - Titres disparos. - UM smarrii

(Deuxieme insertion.)
Aux termes d'un jugement rendu le'24 novembre 4903, il est ordonnA

4 tout dötenteur inconnu des quatre obligations 3 °/° de l'emprunt genevois
de 1880 ä lots, portant les numöros 32079, 93427, 210644 et 214671, avec
leur feuille de coupons, d'avoir 4 lqs produire et 4 les ddposer au greife
du Tribunal de premiere instance de Genüve dans le d£lai de trois ans ä
partir de la premiöre publication du present avis. Faute de quoi, l'annu-
lation en sera prononeüe.

• Tribunal de premi&re instance de Genbve:

(W. 100°) Dumarest, grelfier.

Ensuite d'ordonnance en date de ce
du district de Grandson, sommation est
titres suivants: actions nos 73, 74 et 75
n°s 21 et 22 de fr. 250 chacune de la
Nduf, 4 Ste-Croix, d'avoir 4 les produire
dans le deiai de trois ans 4 partir de ,1a

de quoi l'annulation en sera prononofee.

Grandson, le 22 janvier 1904.

jour, du president du tribunal
faite au dötenteur inconnu des

de fr. 500 chacune, et 1js action
Sooidte immobilere du Quartier
au greöe du tribunal, 4 Grandson,
publication du present avis, faiite

(W. 2")

Le President: Bug. Payot.

ReeMsitaMo. - Domiciles jiirlps. - Domieiiio legale.
i

Hamburg-Bremer Feuerversicherungs-Gesellschaft in Hamburg.
Das Rechtsdomizil für den Kanton Baselstadt wird hierdurch verzeigt

bei Herren Gass & Kress, Generalagentur, Elisahethenstrasse 6, in Basel,
an Stelle des Herrn E. Gass daselbst. (D. 9)

Zürich, den 22. Januar 1904.
Die General-Repräsentanz für die Schweiz:

Emil Holbling.

Handelsregister. - Registre dn commerce.— Registro di comiereio.

I. Hauptregister. — I. Registre principal. — I. Registro principale.

Bureau Bern.
1904. 22. Januar. Unter der Firma Baugesellschaft Sehwanongasse-

Bubonbergplatz A. G. gründet sich, mit Sitz in der Stadt Bern, eine
Aktiengesellschaft, welche den Zweck bat, die von Otto Lutstorf, Architekt,
in Bern an der Schwanengasse Nr. 5, 7 und 9 in Bern neu erstellten
Liegenschalten Flur E., Parzellen Nr. 351, 350 und 349 im Halte von
Aren 12,88 und im Grundsteuerschatzungswerte von Fr. 826,700 käuflich
zu erwerben, sowie die Verwaltung, Vermietung und Veräusserung dieser
Liegenschaften und eventuell Ankauf weiteren Grundbesitzes, Ueberhauung,
Verwaltung und Veräusserung desselben. Die Gesellschaftsstatuten sind am
19. Januar 1904 festgestellt worden. Die Dauer der Gesellschaft ist
unbestimmt. Das Gesellscbaftskapital beträgt Fr. 200,000, zweihunderttausend
Franken, eingeteilt in 200 Aktien von je Fr. 4000. Die Aktien lauten auf •

den Inhaber. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen im Schweiz.
Handelsamtsblatt. Die Vertretung der Gesellschaft nach aussen steht zu
dem Präsidenten Otto Lutstorf, Arobitekt, in Bern, und dem Vizepräsident
Louis Leuenberger, Amtsnotar, in Biel. Geschäftslokal: Seilerstrasse 8, Bern.

Bunai Biel.
22. Januar. Die Firma Fritz Dimaenborger in Biel (S. H. A. B. Nr. 235

vom 21. September 1895) ist infolge Ablebens des Inhabers erloschen.

Bureau Meiringen (Beiirk Oberhaüi/.
20. Januar. Die Aktiengesellschaft Elektrizitätswerk Beichenbach,

mit bisherigem Sitz in Reichenbach, Gde. Scbattenhalb (S. H. A. B.
Nr. 188, 1901, pag. 749) hat denselben infolge Statutenrevision vom
18. Dezember 1903 in das Kurhaus Brünig, Gde. Metringen verlegt. Eiias
Flotron, Ingenieur, ist als Verwaltungsrat zurückgetreten. Als Mitglied des
Verwaltungsrates an Stelle des E. Flotron und mit Eintritt in dessen
Amtsdauer ist.gewählt: Emil Durrer, Baumeister, von und in Kerns.

Bureau Nidau.
22. Januar. Die Landwirtsehaftliehe Genossenschaft Bellmund &

Umgehung (S. H. A. B. Nr. 44 vom 11. Februar 4898, pag. 177), mit
Sitz in N i d a u, hat in ihror Versammlung vom 17. Januar 1904 ihren
Vorstand neu bestellt wie folgt: Als Präsident Friedrich Moser, von Diesbaoh,
als Sekretär .Alexander Gnägi,, von Bellmjjnd; als Kassier Rudolf, Herzog,
von" Langenthal;' als Mitglieder Christian Tsohanz, von 'Sigriswil, Johann

Heer, von Madretscb, Johann Gnägi, Abrahams sei., von Bellmund, und
Jobann Gnägi-Kessi, von Bellmund, alle wohnhaft in Bellmund.

Schwyz — Schwyz — Svitto
1904 19. Januar. Die Firma Hubli zur Post, Wirtschalt, Fremdenpension

und Bäokerei, in Oberiberg, ist infolge Absterbens des Inhabers
erloschen. Damit ist die dem Franz Hubli, Sohn, erteilte Prokura dabin-
gefallen (S. H. A. B. Nr. 235 vom 12. Dezember 1891, pag. 952, und
Nr, 243 vom 23. Dezember gl. J., pag. 984).

20. Januar. Die Firma Blasius Diethelm, Baumaterialienbandlung in
Lachen, ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen (S. H. A. B. Nr. 223
vom 6. Juli 1899, pag. 900).

St. Gallea — St-Gall — San Gallo

1904. 22. Januar. Unter der Firma Ostschweizerischer Miillerverb^nd
besteht, mit Sitz in Rorschach, eine im Handelsregister eingetragene
Genossenschaft der ostsebweizeriseben Mühlenfirmen mit dem
Zwecke, die Müblenlndustrie in den Kantonen St. Gallen, Tburgau und
Appenzell zu behon und die geschäftlichen Interessen nach jeder Richtung
zu wahren und zu fördern. Die Statuten sind in der konstituierenden
Generalversammlung vom 5. Januar 1904 aufgestellt und von den Mitgliedern
überzeichnet worden; die Dauer der Genossenschaft ist unbestimmt.
Verbandsmitglled kann jede ins Handelsregister eingetragene Mübienfirma
sein, deren Inhaber, soweit es sich nicht um juristische Personen handelt,
in bürgerlichen Ehren und Reobten steht. Der*Eintritt kann erfolgen:
a. in der konstituierenden Generalversammlung durch Unterzeichnung der
angenommenen Statuten, und b. nachher duroh < schriftliche Anmeldung
beim Präsidenten zu handen der Müllerkommisfeion. Die Mitgliedschaft
geht verloren durch freiwilligen Austritt und durch Ausschluss. Der
freiwillige Austritt aus dem Verbände kann frühesten^ auf 31. Dezember 1908
erfolgen, jedoch nur naoh vorausgegangene« seoh^monatlicher schriftlicher
Kündigung. Nach Ablauf dieser ersten füudfjäfcmen Verbandsdauer kann'
der • Austritt jeweilen nur auf Ende Dezember jeden Jahres auf
vorangegangene sechsmonatliöbe Kündigung genommen Werden. Durch Beschlugs
der Müllerkommission kann aus dem Verbände ausgeschlossen wBWeir;
wer den Verbandsinteressen beharrlich zuwiderhandelt oder sioh geschäftlich

unehrenhaft henimmt, oder die Statuten und Beschlüsse des Verhandes
und seiner Organe in wesentlichen Punkten wiederholt verletzt Endlich
geht die Mitgliedschaft verloren durch Konkurs über ein Verbandsmitglied
oder durch gericbtlicben Nachlassvertrag. Wer derart duroh Austritt,
Ausschluss oder Verlust der Mitgliedschalt aus dem Verhande ausscheidet,
verliert damit jegliohen Anspruch an das Verbbndsvermögen und wohn
insbesondere der Austritt im ersten Geschäftsjahre erfolgt, sind von dem
Austretenden zudem noch Fr. 10^9-in die Zentralkasse zu erlegen. Jedes

Mitglied hezablt einen Jahresbeitrag von Fr. 10 pro Wagen (10,000 kg)
vermahlenen Weizen; der Jahresbeitrag kann erforderlichenfalls durch
Beschluss der Generalversammlung erhöht werden, ohne dass hiefür eine
Statutenänderung erforderliob ist. Jede persönliche Haltung der Verhands-
mitglieder für die Verbindlichkeiten des Verbandes ist ausgeschlossen, iind
es haftet für letztere ausschliesslich das Vermögen des Verhandes. Die
Organe der Genossenschaft sind: die Generalversammlung, die
Müllerkommission, • der oder die Kontrolldelegierten (Zentraiaktuar inbegriBen)
und die Reohnungsrevisoren. Die Einladungen zu den jeweiligen
Generalversammlungen sind jedem Verbandsmitgliede unter Angahe der Verband-
luugsgegenstande spätestens füntTage vor deren Abhaltung schriftlich und
chargiert zuzustellen. Die Müllerkommission vertritt den Verband im
Verkehre mit Dritten und vor Gericht. Dia rechtsverbindliche Unterschrift führen
kollektiv namens des Verhandes je zwei Mitglieder des aus Präsident, Vizepräsident

und Zentralaktuar hestebenden Bureaus, ordentlicherweise Präsident
und Zentralaktuar. Die Müllerkommission setzt sich gegenwärtig zusammen
wie folgt: Jacob Züllig, in Rheineck, Präsident; Otto Klingler, in Gossau,
Vizepräsident; Franz Hättenscbwiller in Goldach; A. Hungerhühler, in
Brüggen; Carl Tobler, in St Gallen; August Mettler, in Necker; Konrad
Stüchelt, in Mörikon hei Wil (Thurgau); Emil Münz, in Bottighofen (Thur-
gau), und Hermann Klingler, in Sitterdorf (Thurgau). Der Zentraiaktuar
kann erst später eingetragen werden.

Aargan — Argovie — Argovia
Bezirk Kulm.

1904. 21. Januar. Unter dem Namen Musikgesellseliaft „Freibund"
besteht, mit dem Sitze in Beinwil, ein Verein, welcher die Pflege der
Musik und datnit auch die Hebung des gesellschaftlichen Lebens züin
Zwecke bat. Die Statuten sind am 17. Oktober 1903 festgestellt worden.
Die Organe des Vereins sind: die Generalversammlung, der Vorstand und
der Direktor. Der aus 7 Mitgliedern bestehende Vorstand vertritt .den
Verein nach aussen. Namens desselben führt der Präsident oder der
Vizepräsident kollektiv mit dem Aktuar die rechtsverbindliche Unterschrift.
Präsident ist Arnold Weber, von Beinwil; Vizepräsident ist Reinhard
Eichenberger, von Beinwil; Aktuar ist Walter Bolliger, von Sohmiedrued,
alle in Beinwil.

Bezirk Muri.
21. Januar. Inhaberin der Firma L. Wild in Muri ist Lisette Wlld-

Altorfer, von Oberuzwil, in Muri.' Natur des Geschäftes: Meoh. Werkstätte
(Schlosserei). Die Firma erleilt Prokura an Louis Wild, von Oberuzwil, In
Muri.

Waadt — Vand — Tand

Bureau de Lausanne.

'1904 19;janyier. Sops la denomination de Sooiete vaudoise d'histoire
et d'ar'clieologio il' a 6t6 fondö par Statuts du 3 dücembre 1902, une
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socidtd qui a pour but i'dtude des sciences bistoriques dans toutes
leurs branches. Elle s'occupe plus spdcialement de ce qui concerne
l'hist'öire et l'archdolögie du canton de Vand. Elle cberöhe par tous les
möyens en son piouvoir A sauver de l'oubii ou de la destruction les mofin-
ments bistoriques interessant le cantön de Vaud. Elle s'efforce de ddve-
lopjier au sein du pbuple vaudöis le goßt de l'bistoire. Elle organise danS
ce but des oonfdrences historiques et des excursions archdologiques. La
socidtd a son sidge ä Lausanne. Sa durde est illimitee. La socidtd se
compose de membres actils, de membres d'honneur et de membres cor-
resjpondaüts. Les dames peuvent faire partie de ia socidtd. Pour devenir
membre actif, il faut faire une demande par dcrit, dtre prdsentd par deux
membres actils et admis par l'assemblde gdndrale. La sooidtd peut confdrer
le titre de membre d'honneur A des personnes connues par des travaux
importants on qui out rendu des services A la socidtd. Le litre de membra
correspondant peut dtre oonfdrd par le comitd A des historiens dtrangers
au canton qui peuvent rendre des services A la soctete. Les membres
actifs payent une cotisation annnuelle de Ir. 2. Cette cotisation peut dtre
remplacde par une somme de fr. 50, versde une fois pour toutes. Les
soctetaires ne contractent aucune responsabilitd personnelle quant aux
engagements de la soctete, iesquels sont unlquement garantis par les
biens de celle-ci. Les sooidtaires peuvent se retirer en tout temps de ia
soctete en envoyant par dorit ieur ddmlssion au comitd. II y a chaque
annde une assemblde gdndrale A Lausanne avant la fin de mars. L'assemblde
gdndrale est formde des membres actifs de la socidtd. Elle nomme le
comitd. Les convocations sont faites par cartes et envoydes Acbaquesocid-
taire. La sooidtd est dirigde par un comitd de neuf membres nommds
pour nne pdriode de deux ans et rddligibles. L'assemblde gdndrale choisit
dans le sein de son comitd un prdsident, diu pour deux ans et nonimmd-
diatement rddligible. Les autres fonctions sont rdpartles par le comitd
entre ses membres. Le comitd reprdsente ia socidtd vis-A-vis des tiers. Le
prdsident et le secrdtaire ont collectivement la signature sociale. Le
prdsident est Paul Maillefer, professeur, et le secrdtaire est Freddric-Thdodore
Dubois, assistant au service des monuments bistoriques, domicilids A

Lausanne.
20 janvier. La raison C. Morin, A Lausanne (pbarmacie) (F. o. s. du

c. du 4 juillet 1903), est radide ensuite de remise de commerce A la
socidtd «Morin & Cle».

20 janvier. Constant Morin, de Vicb, et Henri Caselmann, du Locle,
les deux domicilids A Lausanno, ont constitud sous la raison Morin & C'e
une socidtd en nom coliectif qui a son sidge A Lausanne et a commencd
le Ier janvier 4904. Genre de commerce: Pharmacie, 21, PlacedelaPalud.

20 janvier. La socidtd en nom coliectif «Ullmo frdres», dont le sidge
principal est A Yverdon (inscrite au registre du commerce d'Yverdon
en date du 13 fdvrier 1900, F. o. s. du o. du 16 dit), a dtabli A Lausanne
une succursale sous la raison sociale Ullmo freres, ä la Nouvellc maison,
succursale Lausanne. Cette succursale sera gdrde par les associds Ernest
Ullmo, de Vesoul (Haute-Savöne), et Jacques Uilmo, de Uffheim (Alsace),
domioilids A Yverdon. Genre de commerce: Confections pour bommes.
Magasin: 1, Rue Pdpinet.

21 janvier. II rdsulte d'un extrait du procds-verbai de l'assembide
gdndrale du Syndicat des horticulteurs vaudois, association dont le
sidge est A Lausanne (F. o. s. du c. des 9 fdvrier 1892 et 49 mal 4899,
que le comitd de cette association a dtd composd de Charles Guiiloud,
prdsident, Ernest Paillard, secrdtaire-caissier, Henri Cbarbonnier, Francois
Blanc et de Louis Regamey, membres, tous domicilids & Lausanne.

Bureau du Sentier.
20 janvier. La raison Henri Golay, au Brassus (F. o. s. du o. du

24 avril 1883), est radide ensuite de renonciation du titulaire.
22 janvier. Sous ia raison Emilie Piguet, A L'Orient, Emilie-Henriette

Piguet, bile de Micbel, du Cbdnit, demeurant A L'Orient, a fondd une
maison de commerce, A partir du Ier octobre 1903. Genre de commerce:
Modes, mercerie.

22 janvier. La raison Aime Badouxj au Brassus (F. o. s. du c. du
16 septembre 1901), est radide d'ofßce ensuite de faillite ordonnde par le
prdsident du tribunal de La Vallde, le 12 octobre 4903.

Bureau d'Yverdon.
21 janvier. Emiie, ffeu Louis Decker, de Dulllier, domicilld A Yverdon,

ddclare dtre le cbef de la raison Emile Decker, A Yverdon. Genre de
commeroe: Ferblanterie, iampisterie, appareiliages.

22 janvier. Constant, fils de Louis Vallon. de Molondin, y domicilid,
ddclare dtre le chef de la raison Constant Vallon, A Molondin. Genre de
commerce: Atelier de mdoanique, montes charges, machines ä battre,
scierie, baltoir A bid et A trdfle.

Neuenbürg — Neuchätel — Ncuchätel

Bureau de La Chaux-de-Fonds.
.1904. 21 janvier. La socidtd anonyme Compagnie des Montres Invar,

6 La Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c. du 13 novembre 1902, n° 402), a

portd son oapital actions A deux oent mille francs. L'augmentation decin-
quante mille francs est reprdsentde par cinquante actions du montant de

mille francs chacune, entidrement libdrdes.
21 janvier. La maison Ph: Wolf, A La Chaux-de-Fonds (F. o. s. due.

du 9 juillet 1895, n° 176), ajoute A .sa raison de commerce ies mots
«Fabrique Aurdole», en sorte que la raison actuelle de cette maison est
Ph: Wolf, Fabrique Aurbole.

Bureau du Locle.

20 janvier. La raison Marie Stauffer-Maller, aux Ponts-de-Martel
(F. o. s. du c. du 20 ddeembre 1901, n° 424, page 1694), est radide
d'office ensuite de faillite prononede par jugement du tribunal civil du
Locle dn 48 janvier 4904.

20 janvier. La raison Ulysse Gasser, au Locle (F. o.,s. du c. du
7 avril 1883, n° 50), est radide pour oause de cessation de commeroe.

Bureau de Mötiers (district du VdUde-Iravers).
20 janvier. La maison Kühler et. Bomang, A Travers (F. o. s.

du c. du 26 juin 1900, page 927), donne procuration A Charies-Auguste
Romang, de Travers, y domieiiid.

20 janvier. • La maison Jacob Schaer, A St-Sulpice (F. ,o. s. du c. du
23 juillet 1897, page 798), est radide ensuite du ddpart de son cbef pour
l'Isiö (Väud).

Genf — Genfeve — Glnevra

1904. 20 janvier. Dans son assemblde. gdndrale du 7 janvier 1904, la
.sooidtd dlte Chambre syndicate et internationale des ouvriers menuisiers
de Geneve, dont le sidge est A Gendve (F. o. s. du o. du 23 octobre 1897,

page 1097, et 13 mars 1900, page 379), a adoptd de nouveaux Statuts.
- Anx. termes des dits 'Statuts, ia publication primitive sei trouvemodifide

comme suit: La sooidtd a pris pour ddnomination Chambre syndicate et
internationale des ouvriers menuisiers da Canton de Geneve. Son sidge
reste A Gendve. Elle a pour but de s'occuper de tont ce qui peut amdliorer
ia position sociale de ses membres. Peut faire partie de la socidtd, tout
ouvrier. travaillant A la fabrication et A la pose de la menuiserie, qui en
fera la demande et sera admis aprds l'assentiment de l'assemblde gdndrale.
Le droit d'entrde est de fr. 2 et la cotisation mensuelle de fr. 0. 70. Les
ouvriers venant d'un syndicat dtranger seront regus sans payer de droit
d'entrde. Cesse de faire partie de la socidtd, tout membre qui aura envoyd
sa ddmission derite ah comitd ou qui aura dtd ecxlu dans les cas prdvus
älix Statuts. La socidtd est administrde par un comitd de 11 membres.
Elle est engagde par la signature collective du prdsident, du trdsorier et
du secrdtaire. Les convocations aux assembldes sont faites par circuiaires.
11 n'est rien prdvu dans les Statuts en ce qui concerne la responsabilitd
individuelle des socidtaires A l'dgard des engagements sociaux. En cas de
dissolution de la socidtd, la dernidre assemblde ddeidera de l'emploi des
fonds. Dans son assemblde du 8 juillet 1903, le bureau a dtd composd
de: Louis Schindler, prdsident, A Gendve; Arnold Barras, secrdtaire, ä
Plainpalais, et Alfred Vlrla, trdsorier, A Plainpalais.

20 janvier. La socidtd en nom coliectif Vouga freres, A Gendve
(F. o. s. du c. du 29 mai 1897, page 594), est ddclarde dissoute dds le
1er janvier 1904.

L'associd Phllibert Vouga, de Gendve, domicilid A la Servette (Petit-
Saconnex), est restd dds ia susdlte date chargd de i'aetif et du passif de
la maison, qu'il continue seul, sous la raison Ph. Tonga, A Gendve. Genre
d'affaires: Fabrication, commerce et rdparation de vdlocipddes en tous
genres. Locaux: 10, Rue de Lyon.

21 janvier. Le chef de la maison Edonard Dunoyer, A Gendve,
commencde le 1er juin 4903, est Edouard Dunoyer, de Gendve, domicilid
A Plainpalais. Genre d'affaires: Droguerie et herboristerie. Magasin:
13, Rue des Etuves, et 2, Place Grenus.

2i janvier. La socidtd en nom coliectif Gaymo et Ponet, A Plainpalais
(F. o. s. du c. du 11 juin 1902, page 885), est ddclarde dissoute dds le
15 janvier 4904.

L'associd Frangois-Marie-Victor Ponet, d'origine frangaise, domicilid A

Gendve, est restd dds la susdite date, chargd de i'aetif et du passif de la
maison, qu'il continue seul, sous la raison F. Ponet, A Plainpalais.
Genre d'affaires: Orfdvrerle, dorure, argenture, nickelage et estam-
page, A l'enseigne: «Manufacture Suisse d'orfdvrerie». Locaux: 7, Avenue
du Mail.

21 janvier. La raison Tictor-E. Schneider, agence d'assurances, A
Gendve (F. o. s. du c. du 17 janvier 4903, page 73), est radide ensuite de
l'associatlon «V. E. Schneider et A. Demo les, ci-aprds constitude.

21 janvier. La raison A. Demote, agence d'assurances, A Gendve
(F. o. s. du c. du 17 janvier 1903, page 73), est radide ensuite de l'asso-
ciation «V. E. Schneider et A. Demote», ci-aprds constitude.

21 janvier. Les suivants: Victor-Edouard Schneider, d'origine zuri-
choise, domicilid ä Gendve, et Aloys-Victor Demote, de Gendve, y domicilid,

ont constitud A Gendve, sous la raison sociale T. E. Schneider et
A. Demote une socidtd en nom coliectif qui a commencd le 1er janvier 1904
Genre d'affaires: Agence d'assurances. Bureaux: 8, Rue Bovy-Lysberg.

21 janvier. Aux termes d'acte regu par Me Eugdne Moriaud, notaire,
A Gendve, ies 13 et 20 janvier 1904, il a dtd formd, sous ia ddnomination
de Societe Immobiliere Avenue de Ia Gare des Vollandes, No. 4, une
socidtd anonyme ayant pour objet l'achat, la construction et l'exploi-
tation, ainsi que la vente d'immeubles sis A Gendve, ou dans la banlieue
de Gendve. Le sidge de la socidtd est aux Eaux-Vives. Sa durde est
illimitde. Le capital social est fixd A la somme de quarante mille francs
(fr. 40,000), divisd en 160 actions, au porteur, de fr. 250 chacune. Toutes
Ies publications dmanant de la socidtd seront valablement faites par des
avis insdrds dans la Feuille d'avis olfteielle du canton de Gendve. Pour
les aotes A passer ou les signatures A donner, la socidtd est valablement
engagde par la signature d'un ou de plusieurs administrateurs, porteurs
d'une ddlibdration du conseil d'administration les ddldguant A ces fins,
ou par la signature de la majorltd des membres de ce conseil. La socidtd
est dirigde par un conseii d'administration de trois A cinq membres,
lequei est composd pour la premidre pdriode triennale, de Firmin Ody,
entrepreneur, demeurant au Grand-Prd (Petit-Saconnex); Fdlix Wanner,

' entrepreneur, A ia Terrassidre (Eaux-Vives), et Ldon Bovy, architecte, A

Gendve.
21 janvier. Aux termes d'acte regu par M« Eugdne Moriaud, notaire,

A Gendve, les 13 et 20 janvier 1904, il a dtd formd, sous la ddnomination
de Societe Immobiliere route de Chene, No. 13, une socidtd
anonyme ayant pour objet l'achat, la construotion et Sexploitation, ainsi que
la vente d'immeubles sis A Gendve, ou dans la banlieue de Gendve. Le
sidge de ia socidtd est aux Eaux-Vives. Sa durde est illimitdde. Le capitai
social est fixd A la somme de quarante mille francs (fr. 40,000), divisd
en 160 actions, au porteur, de fr. 250 chaoune. Toutes les publications
dmanant de la socidtd, seront valablement faites par des avis insdrds dans
la Feuille d'avis officielle du canton de Gendve. Pour les actes A passer ou
les signatures A donner, la socidtd est valablement engagde par la signature

d'un ou de plusieurs administrateurs, porteurs d'une ddlibdration du
conseil d'administration les ddldguant A ces fins, ou par ia signature de la
majoritd des membres de ce conseil. La socidtd est dirigde par un conseil
d'administration ' de trois A cinq membres, iequel est oomposd pour la
premidre pdriode triennaie, de Firmin Ody, entrepreneur, demeurant au
Grand-Prd (Petit-Saoonnex); Fdlix Wanner, entrepreneur, A la Terrassidre
(Eaux-Vives), et Ldon Bovy, arohitecte, A Gendve.

21 janvier. Aux termes d'acte regu par M6 Eugene Moriaud, notaire
A Gendve, les 13 et 20 janvier 1904, ii a dtd formd, sous la ddnomination
de Societe Immobiliere Angle route de .Chene une sooidtd anonyme
ayant pour objet l'achat, la construction et l'exploitation,' ainsi que ia vente
d'immeubles sis A Gendve, ou dans la banlieue de Gendve. Le sidge de la socidtd
est aux Eaux-Vives. Sa durde est illimitde. Lb oapital social est fixd A la somme
dequatre-vingt-oinqmillefranos.(fr. 85,000), divted en 340 actions, au porteur,
de fr.250 chaound. Toutes les publications dmanant de la socidtd seront valablement

faites par des avis insdrdds dans la Feuille d'avis officielle du oanton
de Gendve. Pour les aotes A passer ou ies signatures A donner, la socidtd est
valablement engagde par la signature d'un ou de plusieurs administrateurs, •

porteurs .d'une ddlibdration du conseil 'd'administration les ddldguant A ces
fins, ou par la signature de la majoritd des membres de oe conseil. La
sooidtd est dirigde par un conseil d'administration de trois A cinq membres,
Iequel est composd pour ia premidre pdriode triennale, de Firmin Ody,
entrepreneur, demeurant- au Grand-Prd (Petlt-Saconnex), Fdllx Wanner,
entrepreneur, A la Terrassidre (Eaux-Vives), et Ldon Bovy, architeote, A

Gendve.
21 janvier. La raison J. Naef, boucberie, A Gendve (F. o. s. du c. du

17 septembre 1883, page 912), est radide ensuite de renonciation du titulaire.
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Nichtamtlicher Teil- Partie non offlciella
Verschiedenes — Divers.

Deutsches Bankgeschäft. Der Geldmarkt wurde im Jahre 1903,wie die
Hamburger Handelskammer schreibt, stärker in Anspruch genommen als in
den letzten Jahren, teils Infolge verstärkter Tätigkeit in den meisten Industrien,
teils infolge lebhafterer Umsätze in Waren, von denen einzelne auch
erheblich höher im Preise standen, und nicht zum wenigsten durch eine
verstärkte Nachfrage naoh Geld aus den Vereinigton Staaten von Amerika.
Wurde der periodisch auftretende stärkere Geldbedarf aus den Vereinigten
Staaten früher fast ausschliesslich in England gedeckt, so hat sieb in dieser
Beziehung in den letzten Jahren, in denen der englisohe Geldmarkt unter
den unmittelbaren Folgen und den Nachwehen des südafrikanischen Krieges
zu leiden hat, eine merkliche Wandlung vollzogen, und Darlehen auf
amerikanische Sicherheiten wurden in diesem Jahre von Deutschland aus in
wiederum verstärktem Masse gewährt Das machte sich auch im Wechselverkehr

fühlbar. Bemerkenswert ist der abermals gesteigerte Wechselumlauf

in Deutschland; nioht nur die Reichsbank wurde von Zeit zu Zelt
besonders stark in Anspruch genommen, sondern auch die Portefeuilles
der grossen Banken sind erbeblich angewachsen und im ganzen lässt sich
sagen, dass die Wechsel, und zwar auch die von Nordamerika gezogenen,
einer soliden Unterlage nicht entbehren. Obschon die Reichsbank den
amerikanischen Weohseln gegenüber eine gewisse Zurückhaltung
beobachtete, ist die Aufnahmefähigkeit des deutschen Wechselmarktes bei den
gegen früher etwas gesteigerten Zinssätzen eine so grosse geworden, dass
hohe Diskontsätze während des ganzen Jahres nicht zu verzeichnen waren.
Für Geldanlagen bietet der erhöhte Wechselumlauf gegenwärtig einen
gewissen Ersatz für die mangelnde Emissionstätigkeit auf dem Effektenmarkte.

Der letztere verharrte auch während des verflossenen Jahres in
grosser Stille, mit wenigen Ausnahmen wurden nur deutsche Staats- und
Kommunalanleihen emittiert, während die ausländischen und namentlich
die sonst im Norden Deutschlands sehr beliebten skandinavischen Anleihen
ebenso ihren Weg nach Frankreich fanden, wie die konvertierten
schweizerischen Werte, die früher einen im Süden Deutschlands sehr
beliebten Anlagewert bildeten. Es ist dies einerseits die Folge des hohen
deutschen Effektonstempels und der hohen Börsensteuer, anderseits aber
auch die Folge der in Frankreich noch immer stärker als in Deutschland
wachsenden Anlagen aus Ersparnissen. Auch der Industriemarkt stellte,
mit Ausnahme einiger Bergwerksunternehmungen in Kohlen, Kali und Oel,
nur geringe Anforderungen an die Emissionstätigkeit der Banken, so dass
namentlich während der Sommermonate das Geschäft auf dem Effektenmarkt

fast gänzlich ruhte, bis es in den letzten Monaten wieder einigen
Aufschwung nehmen konnte.

— Amerikanisches Eisenhahnwesen. Dem Bericht eines deutschen
Ingenieurs zufolge kommt bei einer Gesamtlänge der Duluth Misabe Northern
Bahn von 243 km in 1902 auf den Kilometer eine Jahresleistung von
51,188 t. Dies ist die Leistung einer eingeleisigen Bahn, welche etwa
98% ihrer ganzen Fracht nach einer Riohtung fährt und demnach in
bezug auf Leerfahrten ganz ausserordentlich ungünstig gestellt ist. Die
grösste Verkehrsleistung der preussischen Staatsbahn für den Kilometer im
westfälischen Ruhrrevier beträgt für das Jahr 1902: 80,370 t. Sie wurde
aber geleistet auf Bahnen, welche durchweg mit zwei Geleisen versehen
sind. Noch schärfer tritt die Leistung hervor, wenn dieselbe auf
Tonnenkilometer berechnet wird. Bei der höchsten Leistung im Eisensteintransport

in einem Monat von 1,036,557 t und einer durchschnittlichen Trans-
porllänge von 120 km sind von der betreffenden Bahn in einem Monat
124,386,840 tkm geleistet worden. Bei diesem Transport würden in einem

«V
28Maschinisten .je 9,87
12 Handwerker „ 10,26

168 Werkstättenarbeiter „ 8,06
28 Streckenaufseher „ 7,22

558 Streckenarbeiter „ 7,10
60 Weichensteller n. Signalbeamte „ 10,12
86 Telegraphisten „ 9,41

391 sonstige Beamte „ 8,78

Jahr 1,492,642,080 tkm geleistet werden, oder bei einer Länge der
eingeleisigen Bahn von 243 km für den Kilometer 6^142,560 tkm. Die
preussischen Bahnen haben im Jahre 1901 im Durchschnitt geleistet für den
Kilometer Bahn 835,910 tkm oder für den Kilometer Hauptgeleise (44,073)
588,448 tkm.

Ein direkter Vergleich dieser Zahlen 1st allerdings "nioht zulässig. Auf
der einen Seite müsste nooh nachgewiesen werden, ob eine so grosse
Leistung dauernd und mit welchen Mitteln erzielt werden könnte. Auf der
andern Seite feblt in der preussischen Statistik die Angabe der Maximalleistung

an Tonnenkilometern für einen begrenzten Bezirk. Jedenfalls zeigen
die angeführten Zahlen, welche grossartige Leistung mit verhältnismässig
geringen Mitteln beim Massenverkehr in geschlossenen Zügen erzielt
werden kann.

Von Interesse dürfte1 es sein, einen Ueberbllck über die Bezahlung
der Beamten und Arbeiter auf einer amerikanischen Bahn zu erhalten.
Es seien daher die Durchschnittszahlen über die tägliche Einnahme der
verschiedenen Kategorien von Beamten der Duluth Misabe Northern Railroad

angeführt. Es erhielten im Jahre 1902 täglich im Durchschnitt:
Mk.

8 Beamte der allgem. Verwaltung je 40,99
15 Buchhalter d. allgem.Verwaltung „ 9,66
11 Bahnbofsverwalter „ 9,91
29 Stationsarbeiter „ 6,72
70 Lokomotivführer „ 17,22
70 Heizer „ 10,66
49 Zugführer „ 12,72

109 Zugbeamte „ 8,82
Im ganzen 1636 Beamte mit einem täglichen Lohn von im Durchschnitt

11,70 Mk.

— Bevölkerung Italiens. Nacb dem zweiten Bande, den das Statistische
Amt des Königreichs Italien über die Volkszählung vom 10. Februar 1901
mit bemerkenswerter Schnelligkeit herausgegeben bat, umfasst die
Bevölkerung Italiens 7,027,524 Familien mit 31,746,116 Köpfen. Zu diesen
kommt noch eine vorübergehende Bevölkerung von 729,137 Köpfen,
während vorübergehend abwesend 1,220,191 Personen waren. Diejenigen
Städte, welche am meisten vorübergehend Anwesende besitzen, sind Rom
(46,259), Neapel (23,055), Mailand (22,988), Genua (22,560), Turin (15,536)
und Florenz (13,136). Von den vorübergehend Abwesenden entfallen auf
Piemont 171,218, auf die Lombardei 159,006, auf Kampanien 116,751, auf
Venetien 112,397.

Von der gesamten, wirklich gezählten Bevölkerung (32,475,253) sind
16,155,130 männlichen, 16,320,123 weiblichen Geschlechts, 18,639,103
waren ledig, 11,688,716 verheiratet, 2,097,434 verwitwet. Unter den
Verheirateten befanden sich 2001 Frauen unter 15 Jahren. Von den 27,535,271
mindestens sieben Jahre alten Personen konnten etwas mehr als die Hälfte
(14,184,213) lesen. Von 38,160 Blinden konnten 7488, von 21,267
Taubstummen 7827 lesen.

Unter den 61,606 Fremden zählte man 10,943 Oesterreicher, 10,757
Schweizer und 10,745 Deutsche; ibnen folgen an Zahl 8768 Engländer, 6953
Franzosen, 2907 Nordamerikaner usw.

Von den über 7 Millionen Familien haben nur 58,982, also noch nicht
1 %, eine andere Sprache als die italienische als ihre Muttersprache
angegeben, nämlich 21,554 albanesisch, 18,958 französisch, 7362 griechisch,
6781 slavisch, 2272 deutsch und 2055 katalanisch.

Das sogenannte Walliserdeutsch wird in acht Gemeinden des Bezirks
Turin, in vier desjenigen von Domo d'Ossola und in ebenso vielen des
Bezirks Novara gesprochen, der oberdeutsche Dialekt in den Distrikten
Asiago und Roana (Provinz Vicenza), Tregnago (Verona), Auronzo (Belluno),
Ampezzo (di Garnia) und Tolmezzo in der Provinz Udine.

Annoncen-Pacht:
Rudolf Moese, Zürich, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Aanonces non offlcielles. Rggie dee annoncea:

Rodolphe Mosse, Zarich, Berne, etc.

Basler Bandeisbank in Basel.
Volleinbezahltes Aktienkapital: Fr. 20,000,000. —
Reservefonds: » 2,000,000.—

Ausgabe von Obligationen.
Wir sind bis auf weiteres Abgeber von

3Vlt Obligationen unseres Institutes
auf 3, 4 oder 5 Jahre fest

— p»*"i. ——
Die Obligationen werden in durch 500 teilbaren Beträgen in Franken

ausgestellt
Die Titel sind mit Semestercoupons per 15. Januar und 15. Juli oder

15. April und 15. Oktober versehen.
Die auf 3, 4 oder 5 Jahre fest ausgestellten Obligationen können nach

Ablauf sowohl vom Gläubiger als von der Schuldnerin auf 6 Monate
gekündet werden und zwar jeweils auf einen Coupontermin. Je nach Wunsch
werden Obligationen auf Namen oder Inhaber ausgegeben.

(84,) Die Direktion.
Ein junger, tüchtiger und kautionsfähiger

Kaufmann wünscht unter
günstigen Bedingungen oin rentables

der Eisenwarenbranche
mit guter Kundschaft zu übernehmen.

Gefl. Offerten sub Chiffre Z H 658
an Budolf Mosse, Zürich. (189,)

Buchhalter,
bilanzfähig und militärfrei, sucht
dauerndes Engagement. (188,)

Gefl. Offerten sub Z C 653 an
Rudolf Mosse, Zürich.

R JiinaMM aller Länder u.
H VITP \ vPn Branchen d.Welt,
MUlwIiwwll Massenadressen,

: Bezugsquellen, Absatzgebiete auf Cou-
verts, Listen u. perfor. gumm. Streifen
geschr., liefert Intern.Adressen-Ver-
lagsanstalt, Zürich (Gotthardstr. 56).
Portogarantie, Prosp. gratis. (116,)

I Stahlfedern •

reichhaltigstes Lager in allen| couranten Marken u. Spitzen, a.
Alleindepot der Schweizer
Handelsfeder E. F., F. und M. 1

[42] Kaiser & Co., Bern. | ^WarisStickBlberqer
CD' n**« _ Jnqcnlcur w
ÜTi'-A^JBASE L Leonhardshof

(2282.)

Solothuraer Kantonalbank,
An unserer Kassa werden bis auf weiteres

31!* °|o Obligationen
in runden Summen von wenigstens Fr. 500 ausgegeben. Dieselben sind
von drei zu drei Jahren kündbar und werden nach Wunsch auf den Namen
oder Inhaber ausgestellt [2506]

Pie Direktion.

Konknrrenz-Eröffniui^.
Die Kreisdirektion II der Schweizerischen Bundesbahnen eröffnet

hiermit Konkurrenz über die Lieferung von:
392,000 kg Fassoneisen,

302,000 kg und Q Flusseisen,

77,000 kg und Q Schweisseisen und

35,000 kg Flusseisenbleche

für die Werkstätte der Schweizerischen Bundesbahnen in Ölten.
Endtermin für die Angebote: 25. Februar 1904. Die Submittenten

bleiben für ihre Angebote bis am 28. März 1904 im Wort
Detailverzeichnisse, Lieferungsbedingungen und Qualitätsvorschriften

können bei dem Vorstand der Werkstätte S. B. B. in Ölten verlangt werden.
Angebote auf das Ganze oder auf Teillieferungen sind verschlossen

unter Aufschrift «Angebote für die Lieferung von Fassoneisen» an
die Kreisdirektion II der Schweizerischen Bundesbahnen in Basel
einzureichen. (187)

Basel, den 23. Januar 1904
Kreisdirektien IT

der Schweizer. Bundesbahnen.

Kesselschmiede Richtemil
empfiehlt sich für Lieferungen von

Blechrohrleitungen, Dampfkesseln, Schweissarbeiten,
Blsenkonstrnktlonen jeder Art und Grösse. (82)

Projekte, statische Berechnungen, Kostenvoranschläge auf gefl. Anfragen.
Prima Material, solide Arbeit, prompte Bedienung. — Prima Referenzen.

Inserate für das «Schweizerische üandolsamtsblatt» sind
ausschliesslich zu adressieren an jßudof/' 1JEo&SC in Zürich, Bern,
Basel, St, Gallen, Schaflhausen etc.
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Basier LagerBanmseMalt, Basel.

(1967)

Kammgarnspinnerei Bürgten.
Die diesjährige Generalversammlung wird Dienstag den 9. Februar,

vormittags ll'/i Uhr, im Gasthof zum Löwen in Winterthur stattfinden.
Traktanden:

1) Bericht über den Geschäftsgang im Jahre 1903.
2) Bericht der HH. Rechnxmgsrevisorcn und Beschlussfassung über

den Rechnungsabschluss pro Ende 1903.
3) Wahlen.

Die Eintrittskarten werden gegen genügenden Ausweis über den Aktienbesitz

auf unserem Bureau abgegeben.
Die Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung liegen vom 30. Januar

ab in unserem Bureau zur Einsicht der HH. Aktionäre auf. [180]
Biirglen (Thurgau), den 25. Januar 1904

• Per "Verwaltnngsrat.

Avvlso.
I detentori delle obbligazioni ipotecari e guaranti l'Hötel Europe a Cal-

prino-Lugano, vengano informati che in seguito alla vendita dell'Hötel
Europe tutto il [178]

prestito ipotecario di fr. 600,000
verrä rimborsato col 1° marzo pross0 vent0 a mezzo della Banca Svizzera
Italiana in Lugano, in ragione di fr. 1028.35 per ogni obbligazione, pre-
mio ed interessi rateali compresi.

Lugano, Ii 20 gennaio 1904
Paria Hlrt-Wyss.

Basler Kantonalbank
(Staatsgarantie).

Wir künden hiermit unsere sämtlichen 4 % Obligationen, deren
Vertragsdauer bis 30. Juni 1904 abläuft, zur Rückzahlung auf die vertrags-
gemässe Frist von drei Monaten.

Wir offerieren die Konversion dieser Titel in

31/2 °/° Obligationen
auf drei bis fünf Jahre fest mit nachheriger gegenseitiger dreimonatlicher
Kündigung.

Die Verzinsung der nicht konvertierten Titel hört mit dem Ablauf der
Kündigungsfrist auf. Diejenigen Stücke, für welche die Konversion
gewünscht wird, sind behufs Abstempelung an unserer Kassa einzureichen.

Basel, den 26. Dezember 1903.

(16,) Pie Direktion.

OAW's SA.F'ETY
Füllfeder &

Unvergleichliche
amerikanische

Marke.

Kein
Durchsickern 1

Kein Eintrocknen 1

Kann in jeder beliebigen Lage
getragen werden, ohne auszulaufen.

In allon guten Papierhandlungen erhältlich
Man verlange den Katalog gratis und franko vom

General-Depot für die Schweiz: [190]

Papeterie Mtriquet & flls in &tnf.

Dernier avi§.
II est rappele aux porteurs de

ports de lo Sociale des Nines d'or de l'Evoncon,
actuellement en liquidation, qu'ils ont ä döposer leurs titres chez
Messieurs Georges Ormond et C°, 6, Place de la Synagogue, ä Genfcve,
qui sont charges des formalitös pour leur öchange ä Londres, aux frais
de la liquidation et contre des actions nominatives de la The Evan?on
Gold Mining Company Limited. [169]

I<a liquidation.

Bau-Terrain
in Zürich. Kreis I.

Grösserer Komplex an bester Verkehrslage aus freier Hand

zu verkaufen.
Günstige Gelegenheit für Kapitalisten oder Baumeister. —

Anfragen sub Z P 615 an Budolf Moese, Zürich. - (184.)

Rasche und regelmässige Sammelwagen von Antwerpen (von
Amerika etc.), Hävre, London, Manchester, Bradford, Roubaix, Gent,
Bruxelles, Rotterdam, Amsterdam, Hamburg, Bremen, Berlin, Frankfurt,
Mannheim, Hagen, Köln etc. — Besorgung sämtlicher im Veredlungsverkehr

vorkommenden Operationen. — Bheinschiifahrt. — Amtliehe
Güterbestätterei der Grossherz. Bad. Staatseisonbahnbn. —
Zollabfertigung und Camionnage am Schweiz. Bundesbahnhof. — Ueber-
nahme von Speditionen aller Art von und nach allen Richtungen.

Verband
vonSchweiz. Kaufmännischer Verein,

CentralburPiii'für StellenvermiUlung, iwK:. :Si1itstr.;2ö... „ Vereinen.

Filialen in Basel, Bern, Ben!, Lansanne, Lugano, Lnzern, St. Ballen, London n. Pari$.
Wir empfehlen unsere kostenfreie Stellenvermittlung den

Handelshäusern, Kanzleien und Verwaltungen für Verschaffung von
Buchhaltern, Kanzlisten, Korrespondenten, Beisenden, Verkäufern,
Lageristen etc. Zahlreiche, tüchtige Bewerber. Genaue Information
fiber jeden einzelnen Kandidaten. Specialbedingungen für Zuweisung von
Lehrlingen oder Volontären. (635)

Bonque contonalc Mbonrseolse.
Le dividendo pour 1903, fixe ä fr. 30, est payable dös ce jour, contre

remise du coupon n° 24 ä la Banque cantonale ä Fribourg, ä ses agonces
de Bulle, Morat, Estavayer et Chätel St-Denis et ä Romont chez Mme
Constance Forney. [174]

Fribourg, le 22 janvier 1904
La direction.

i. Jucher, Nachf. v. 003)

Jucker-Wegmann, Zürich
Reichhaltigste« Lager aller 8ortea Papiere und Kartons,

a
«ehnffi

"Kronentritt unmSflllchl
rslnd die Haupt*Vorsüge der^

Üriginal-H-Stollen

Vorzüglich unterrichtet
Ober Kapital-Anlage
und Spekulation sind

Neumann's SESSforte'n.
Berlin NW. 7. Scliadowstr. 10/11.

Probenummern kostenfrei.

Einlagerung
von Gütern aller Art bei
billigster Berechnung. (80)

Tlinrnlieer & Fluck, Zürich.
Spedition. — Lagerhaus.

Sahmuzlger ft Cie. ut die

beste
Tinte (Di> »II« Zweck«

(330)

Kaufe (18ÖJ"

altes Eisen, Guss, Metall, Messingspäne

zu guten Preisen, auch alte
Dampfkessel. Gell. Oöerten an Fr.
Biller, Zürich I, Brungasse Nr. *3. -

J. homme, 47 ans, Genevois, dösirant
.appr. langue allemande et se perfec-
tionner d. branche commerciale, che%-
che pr. de suite place d'apprenti dans
bonne maison de la Suisse allemande.

Adresser offres sous L B 274 ä
RodolflKfrMysBe Aggtfne. [130},: a

Gesucht: Jüngerer Kaufmann der

Tapetenbranche.
.Verlangt wird: Deutsch und

Französisch; muss schon gereist haben.
Hat die Bau- und Tapeziererkund-
scliaft eines Teils der deutschen
Schweiz zu besuchen. Soll sich
daneben auch eignen für Detailverkauf
etc. Lukrative, dauernde Stelle.
Anmeldungen von Nicht-Fachleuten
und solchen, die nicht schon
ähnlichen Posten bekleideten, bleiben
unberücksichtigt. [190]

Gefl. Offerten sub Chiffre B Z 3051
an Budolf Mosse, Bern.

tätige Beteiligung
«uvh«; (188,)

gebildeter Herr mit Fr. 5—6000 bei
Sichcrstellung der Einlage.

Gefl. Offerten erbet, sub A J 319
an Budolf Mosse, Magdeburg.

Assoeie.
Pour donncr plus d'cxtension k

nouvelle industrie en Suisse sans
concurrence et en pleine prosperity
on cherche jeunc homme energiquc,
disposaut do

fr. 15,000 ä fr. 20,000.
•Affaire de grand avenir concernant
le bdtimcnt. Pas beSoin do connais-
sanccs speciales. Faire offres sous-
X X 3000 ä (108,)

Rodolpho Mosse, Berne.
Ainerlk. Buchführung lehrt gründlich

durch Unterrichtsbriefe. Erfolg
garantiert. Verl. Sio Gratisprospekt.
i2 H. Frisch, Bücherexperto, Zürichs

Vorlag
garantier* reine '

(französische Tisch-

WEIN El
» liefert bllUget undfranoo j

3. DOUAA ffBÄkt^umer;
Thiuo (Aade) grant

Bureau lri Oer
:,Aue Gevray

Schreibmaschine
(Blickensderfer Nr. 7)

für Fr. 150 zu verkaufen. — Gefl.
Oöerten sub B C 3048 an Budolf
Messe in Basel. (179.)

Altelsen, Altmetall lind sämtliche
Werkstätten -Abfälle zu höchsten*
Preisen. — Telephon 5107.

Saly Harhurger, Zürich,
;-(2i8i,):.-c- ;^ter;Rp^at.vBab.nh(&c':.,

Buchdrucker» H. JjENT in Bern. — Imprimerie H. JENT ä Berne.


	

